
Lieblicher
Viebricher Neueste Nachrichten.
Erscheint täylld), außer an Sonn* und Setertcgen. —
AbonnemctspreU : bei berCrpebitUmabgefiott 1,50 M
vre Vierteljahr, durch die votensraue» in» Hau» ge¬
brach»Sil4 monatl Woche,Ilinrien, für b Hummern,
10 4. wegen Postbezug»Liiere» bei jedem Postamt.

Notattons-vluSu. Verlag der yostuchdruckerei Guido Zeidler ln vledrlch.

Viedricher Tagdlatt.
Amtlicher Organ derStadt Biebrich

Viedricher LolalAnzitger.
Knzeigenprei », DI- ein' p kotourlgru,b,e,l .' sür vez, » .
Wedrichlü , k auswtrislü . *Jt t >y 'et>»->»-,tg !' ->>>n>,
Ceitang : Anibo Seiblec . -»era .itr ; > , .c 'tf rni
teil Paul 3aeV | i<b , | nr be.i r vi . nein ,» >eig ul . ,1
sowie j . b. vrnck n. Verlag w,it > Hslzapsel , i>, Sie ! ' b

Krnsprecher et-- NrdaNlon«nd Lkpedltio«: vielnich, Natl̂ urftrahe ik>.
M2bb. frt « Statt SamStag den 31. Oktober 1914. 53. Jahrgang

Lager Nnndschau.
Deutschlanha günstige Finanzen. In der regelmäßigenMo¬

natesitzung des Zentraiausschtstles der Reichsdank Äußerte sich Prä-
(ibeiit , )aoen (!eiu über den Stand der Relchsdank . den er als durch,
an » bejriedigend und ersreuiich bezeichnete . — Beir . Reich »an.
leihe erwähnte Exzellenz Havenstein , daß bisher als uusgebiieben
keine einzige sällige Zahlung gemeldet worden ist, obwohl oon den
Zeichnern keinerlei Sicherstellung gesorderl worden war . Die
Zahlungen sind aber auch — und da » ist ebenso ersreuiich — zum
weitaus grüßten Teil aus bereite » Mitteln geleistet worben . Die

auch der non den Buren »ach wie oor vergötterte General Christian
de We « mit an die Spitze der Erhebung gestellt hat . scheint den
Engländern am bedenllichsten zu sein , da sie besürchten , daß sein
Name genügen werde , die zögernden Elemente Hinzureitzen . Rn
zuverlässigen Truppen »erlügt die itapkolonie über etwa MOO
Mann , die natürlich bei einem weiteren Umsichgreisen de» Aus¬
stande » nicht i»> Enlserntesten ausreichen würden , um ihn nieder,
zuwersen . Auch mit dem Kriegsmaterial soll es schlecht bestem
sein.

Berlin.  Zu dem Burenausstand in Südasrika wird au»

“ .i ' iiillcn
Hi eo

I,

„ , •• . _ , . . _ ... . . . . : _ . . . _ - , Rotteidom gemeldet : Die Erhebung der Buren sei sedensalls das
Inanspruchnahme der Darlehnskassen ist bei weitem nicht so groß , ytzerk einer allgemeinen Beischwörung . deren Ansävge weit zurück-
gewesen , wie man vielleicht hatte erwarten können und vietsach | rcid)(M1 fci .„ ,rt)1)11 ,a „ae mit der englischen Herrschaft

unzusrieden . weil diese zu lehr va » sarbige Element begünstige und
die reichen Naturschätze zu ossensichtlich zugunsten der englischen
Untei , ebmen und de» Mutterlandes ausbeute . Man erwartet , daß
die Aiststänbische » „ersuchen würden , sich so rasch wie möglich in
den Besitz oon Kapstadt zu setze» .

W .B . 5>a p st a d t . 3«. Ott . iRichtamtlich .) Reutenneldung.
General Hcrtzog bat Btoemsontain verlasse » in der tzossnung , die
Führer der Rebellen z» »reffen , um ihnen zu raten , heimzukehren.
Es gelang ihm voriänstg weder De We « noch da» Mitglied des
Brovinr .Parlaments Eonron , der ein Rebe-llenkoinmando ansührt,
zu treffen . Bisher ist es in der Oranjekolonie z» keinem Llutver-
gietzen gekommen.

Kleid « Mitteilungen.
Berlin . Der Reiihstagsabgeordnete Ernst Bassermonn ist zum

erwartet hat.
M ' X . Die Einstellung belglscher, sranzösischer und rusflscher

Personen - und Güterwagen ln den Personen - und Güterverkehr der
deutschen Eisenbahnen , insbesondere aus den rheinisch -westsälische»
Strecken hat der Deutschen Eisenbahn -Beaniten -Zeitung zu einer
anerkennenden Bemerkung über die Ueberlegenbeit der
deutschen Waggonfabriken bei der Herstellung
oon Eisenbahn - Wage »material Veranlassung gegeben.
„Da » gesamte sremdländilche Wagenmaterial ", so schreibt da » ge¬
nannte Blatt im Anschluß an eine nähere Beschreibung des Aus¬
sehens und der Ausstattung der Wagen , „hält auch nicht im ent¬
ferntesten einen Bergleich mit den durchweg wuchtigen und sehr
zuverlässig hergestellleu deutschen Fahrzeugen aus ." Daß diese
Ilrberlegeuheit des deutsche» Wagenmaterials zu Beginn des
Kriege » eine gewichtige Rolle gespielt hat , sür die glatte Durch-
sührung der Mobilmachung , die sich bei uns in geradezu bewun.
derungswürdiger Weise vollzogen und weiterhin sür militärisch

näheren Darleg -,ng . In Deutschland , wo tüchtige gewissenhafte Sfr-
beit als etwas Selbstverständliches gilt , wo jede Arbeit unter Ein¬
setzung der besten Kräste geleistet wird , hat von den deutschen Eisen-
bahnverwaltungen und von der deutschen Waggonind >,strie nie¬
mand etwa » andere » erwartet . Dennoch wird diese Beurteilung,
die da » deutsche Eisenbahnwagenmalerial von sachkundiger Seile
gesunden hat , nicht nur als ein neues Ruhmeszeugnis deutscher
gewerblicher Arbeit überall in deutschen Landen sreudig begrüßt
werden , durch sie wird auch der Nation erneut die Gewißheit ge¬
geben , daß wir in dem uns ausgezwungenen Kriege technische und
industrielle Kräste . die denen unserer Gegner überlegen sind , einzu-
setzen haben und damit die schwere Kampsarbeit unserer Heere wirk-
sam unterstützen können.

Transporte vpn grützter Bedeutung gewesen ist, bedars nickzt der ' Adsutonten des M,l, !mgoi,verueurs von Antwerpen ernannt war-
- . . . — den . Vorher war er Führer emer Munttionskolonne aus dem rus-

i suchen .stziegsschauplatz.
I Berlin . Das Kr 'egsminlsterium hot sich aus eine Anregung hin

entschlossen, ne en Lederhelmeu emstweilen Filzhelme einzusühren
! und hiervon 38» i.Ob Stück iCbjelt etwa 2 Millionen '.(Hart ) bei der

Äubener Industrie zu bestellen.

j-
I Lokalberichtea. Najsauifche Nachrichten.
* • Jur K r >egsso  m >l i en  u »t erstützun  g . Einzelne

Fälle hoben dem preußstcheu Minister des Inner » Veranlassung ge¬
geben . i» einem an die Oberpräsidenten gerichtete » Ertaste daraus
hinzl .we ' sen, dost die aus Grund gesetzlicher Bestimmungen a „ die
Familien der in den Dienst eiugetretenen Mannschosten zu zahlen¬
den Unterstützungen dadureh „ >ä>! unterbrochen werden , das, die in
den Dienst Eingeiretenen als krank oder verwundet zeitweilig in
die Heimat beurlaubt worden sind. Handelt es siä> »m Sriegsteil-
uehmer , die nü !>I wieder selddiensisühig geworden sind , so unter-

' liegt es keinem Bedenken , die Familien »,iterslützungen im Falle
i des Bedürsnistes solange wcckerzahlen zu lassen, bis die itriegsleil-
i nehn,er in den Genuß einer Militörrente treten , d. h. bis zu dem

Zeiipi nkte . zu weiäiem sie den ersten Betrag der Militärrente tat-
sächlich olheben . In gicäicr Weise sind auch den Hinterbliebenen

. der im Stiege getlic . enci , oder »Folge einer Verwundung oder
s Sriegsdienstbeschädigung „erstorbenen Peisonen die irriegs -Fami-

ungen erhalten . . jjen »i,f i rftüguugcu solange weiter z» gewähren , bi» die Bewilligun-
i betragen soll, j gen aus Grund des NtüNär -Hinterbliebenengesetzes tatjäckilich zur
ätze, sowie Mo - ' Hebung gelangen . Be , einer verspäteten Zahlung der Mililärbe-

knglnn >t unö SllckllkiKa.
San; Oranje im Ausstand.

Wie aus London  gemeldet wird , moäien verschiedene Blätter
der Regierung uersteckt Vorwüese . dost sie durch die Angrisse eng.
lifdjer Truppen aus De»tsch-8üdwestnsrika den Burenausstand
herausgesordert habe . An , Donnerstag würbe e>» englischer
Aiuifterral abgeholten , der sich mit der Lage in Südasrika beschäs-
tigte . Handelshäuier in Rotterdam und Amsterdam haben van
besreundeien Londoner Häusern oerlrauliche Milteilunge » erhallen,
baß die Zahl der Ausslänblschen bereit » an 10 000
Sie sind gut bewassnet und haben Echnellseuergeschiitze.

Krieg ihre » Ernährers zeitweilig odse " .tue -md ber .„ ,li „ -
zu Undein . Sie kann aber ' e ,-ckd b. "
bringend ersorbcrlich . datz ihr vi . >!,. ls
Verbände und die private Wo .Ftuiig v . . tu ; .
Seite ftchl.

• Der „Reichsanzeigr . " vom 29 . b d t. -er . Fe ui „ ck .. „a-
Bundesrat zum -zwecke ver Stcher >»Z» -i,g >>er , !e -lvrgu, .» ^ etckich-
lanbs mtt Rahrungs - und Fulcktcku-.trli - rn -peueu juul io er-
orbnui,gen; fl< bclrcifcn : bie geftijtzung c , z-ächtipreiji .t.
der Berk -chr mtt » rat . bas Versüttern von ioiotget . eidi u - - '. rhl.
da » Ausmahlen von Biotgetreior . dir szvchslptits » >ür Eel . lide und
Stele . Die Belannlmachung über den Verkehr mit Brot
lautet : tz t . Weizenbrot bars i» de» Verkehr me gebracht ltvrSen.
nenn zur Bereitung auch Roggenmebl - r - ,'.»- ..»! ist. 7-er ■' alt
an Roggemnehl muß mindesten » zebn G -mirit » st.
Gewschttteile Weizenmehl betragen.
Verkehr nur gebracht werden . tv-i. ■ Zl.r i - , - - -
verwindet ist. Der Sartvslelgehnli mul , -ei
Sarlosselstocken , Sarwsseiwalzmehl oder Sartvi ' eisle i : .
deslens fünf Gcwtchisleiie aus sünsundneunzig Gewia, !stei >e '.iiog-
genn chl betragen . Roggenbrot , zu üesten Bereitung mehr Ge.
w 'chtsteile Kartosseln verwendet sind, mutz Mi. .,e>. Buchstaben K
bezeichnet werden . Beträgt der sartosielgehall mehr - : zwnivig
Gewichteteile , so mutz dem Buchstaben I< die I der Gewichisi st'
in arabischen Zisser » hin -ugrsiigl werden . Serie .: ; :r *
gerie ene Knrlokseln verwenaet so entsprechen vier Gewnulsleck,
einem Gew 'chtoieü » artafselsiacken . Sariossetuvlz .uehl ober -! -st
selslärkemihl . tz 3 Diese Borichrislen gelte -, stickSonst :::: - :: : .
Vereinigungen auch bei Abgabe n» ihre -nst : «" : i - r
und Brotvertäuser haben einen Abdruck dieser ckie. otd », i'i . eu
Verkaulsräumen auszuhängen , tz b. Wer den Borschriiten dieser
Velvrdnnng zuwiderhnndelt . wird , sosern nicht andere Bo,ich rii .cn
schwercre Ärnsen androhen , mit Seldsiruse bi» zu einiausend Mark
bestrast , tz S. Diese Beroodnnng gilt n:ä,t nur sür Brot , bas m s
dem Ausland eingesühri wird , tz 7. Dirs . B> rrbnung tritt : :>
dem 4. November 1914, die Borschril , de» » 2 „ :.s. 1 1
Dczen .ber 1914 in Sra | t . Der Retzslan ., - . i-.-st.imuü
punl ! des Auszer .' rajttrctens.

W .B . (Amtlich .) Es w .,a t-ielsuch k ' r -' ber gekln - !. d -.'z i:
Feldpost belesen  iPäächen ) an Angei r,ge u . sti. e es . ;
bei- Anluns « ein Teil de » Inhalts sohlt  ober a >:.!>. i!.,ß der
Inholt manchmal nicht stimmt . Demgegemi . e- wird daran ! bu -.g : -
wicien . dost er iich hierbei keineswegs NM eine Beioubnng ck,-r
Sondnngen handelt Die Mehrzahl der Fälle ist vielt, -ostr n- j d.o
nicht immer ausreichende Verpackung,  auch i„ in:.,i-
der Benützung von „» zulänglichen Slamn -erverschlü " «», zuri - k-.u
stihren . Die Sendungen gingen msolgebessrn unl : rwegs culzvei
und d°« Gegenstände sielen dabei heraus . Bei d .-.n » : !) C . ii .tc -
der Fcllpostbeutel im Felde von den » ich Mi ' . .
Interesse der Empsänger vielfach unierus :,»:: . .
Sendungen richtig wieder zusammen,ui -.-kam»-.-. - .
leicht auch Deruaechoinnge » von Teile » de» Inh .ckt»
Zun,eist lasten sich die herausge,alleneu Sii -.k iidoihaunt » ich, r.üc-
der unierbringen . sa baß sie nach Vorschrisl >i.r ::n :, ::bv!:,z !:Be ü>e.

,, , , r.A, zügo ist von einer Rücksorbernng ber Fomilienunterstützungen nozu-
schsnengewehre . Unbeftutigte Raäirichten znsolge soll sich bereits j^ em Man ersieht ans diesem Eriajse van nonem . daß die
die ganze Otanse Fluß -kolonse im Busstande besinden . Daß sich | Staatsverivaltung » ach Stäiicn bestrebt ist, die Rot der durch de»

Zonder -Nngebot
in Vamen-Mntel.

genslände behandelt werden müsse» , währe -.'
fehlen Daß im Betriebe der heimischen Posti .,,>.„ ll
hier und da a >:ch D >e b [t ä i) I c >-nd Ber

" " der

s,o de n '

b n g : : : .
idpost : erm :>postwnrenbriej .-n vorgekoimnen sind. k> . .

könnt . Es kann dies auch » ich! aussä . >g erschei-ie.t. da
poslue,Wallung bei der Mabilmach -mg . mit einem L,hi >.z>
Säpse eingesäiulttn und bewäl :r :e,> Pers , tai » ucrlorcn hat.
den Fahnen gegangen ist, und dgsür imt njb !e
Zivilpersonen als Ersatz eingestellt werden --. -,u, „e-i. Bo
vieler Art lassen sich auch durch die besten .tzo,, ' ral !maßna ' -- : n >v

i . Die Pastbebörbe übergib ! ci..en sehen so!: , Fall

:>, , :

71» ,
bas zu
ngskast:

ommi " "

verhindern,
dem Gericht zur Aburteilung. Wenn bei der Besprechung derart-

Aus meinen Vorrciten von über cintanscrid Märiel und J ^ et'S
biete ich zu vorteilhaften Preisen an:

EIN ßoiflft itöntd für jugeldliche Damen 110 cm.lang. . pstr Stück
EIN Porten Klonte in ruh gen einfarbigen Stoffen 115 - 125 cm . lang pcr Slkck

EIN Pofteit Hantel vornehme Aaror mit losem Ricken 120 cm.lang per Linck| ()
Ein Poften Klontet jN öunKelen bräunlichen Farben 135 cm.lang per Stück

50

50

50

S . eiJTTMANN
10 Geschäfte. Wiesbaden , Langgasse1>4 Scharfes Eck.



,1fr AngelegenheitenIn elntm VerNner Lokalblatt sogar dl« Berau-
> ", icl.fli'iuijeiier, mfdjniirtct und nttfi«g<ll«t Kiste» Auf da»
>n der liefest gesetzt wird, so ergibt sich da» Unrichiige eine»
si|.t>c«i Borgehen» am besten darau», daß dt» Feldpost Postpalei«
i't..inufig nicht besördert.

fc. Wiesbaden. 8. Kriegssihung der Stadtoerordneten. In
bkutige» 5. Kriegssistuiigder Stadtverordneten verbreitet« sich

i. i .»irger.ueister ch-heinirut ltzlässmg über dt« Leben»nitietpreij»
11 'iesbc .b.' n, über die Kartossrlpreis « in> besonderen . Die Le-
' r .imütlp.til« sind, abgesehen non tjülsensrüchte». die um etwa
i . tiinienl gestiegen sind, in Wiesbaden nicht unangemessen, nur

iriissespieise sangen an. in unnatükiicher Weise zu steigen,
i! .iei.!«g,nig von Srostlianuelspreiten für Kariossel bat sich di«
i : Wiesbaden an di« königliche Regierung gewandt, » leich-
' .ig bat bis Statt wieobaden in Brrbtndung mit den Stadien

»' l' i ri i nd Kassel den Auslrag gegeben, >>ulsensriichte, Schinalz
d Reis, di» hauptsächlich au« dem Auslände bezogen werden
.nie1. in dem Auslände aus, ikausen tziersür hat di« Stadt

»0 T;..rt bercilgestellt. Mi! den Städten Frankfurt, Döchst,
i :, Lieblich, Limburg und dem Landkret» Wieobaden ist die

< i ! ' ’ Aerlnndung getreten, um ein« muglühst einbeitlich« Fest-
von Klemhaiidel»pr,i>en für ilartassel» in diesem Bezirk

steei. .utudre». - - Die im August seltgesesilen Unterstützungssätze
wuiie.t dura, solgeuden Beschluss dabin erhöbt, dost Frauen von
briegüteilnehmern 31 Mark, siir jede» Kind8Mark, sür Nichikrieg»-
1 m ba er 3!l Mark , fur jedes Kind 0 Mark , jedoch dar ! di» linier-
stüi'ung 7ü arazeni de» Irüheeen Einkommen» nicht überfteigen,
"i . -sinkanunen bis 25 Mark sollen nicht in Anrechnung gebracht
in.' .n .n. ?is>i, diesen erneuten Sätze» werden für November rund
!>’J.'lüil?» an Ilvterstützunnen von der Stadt bezahlt. — Mil Rück¬
sicht aus die eri.ste Zeit soll oo» der Abhaltung de» Andreasmarlt
abgc.c.,rn werden.

— Königliche Schauspiele.  Dielsachen Wünschen
«"ilrrcchend gelaugt morgen Sonntag, den 1. November er. an
S.iise ton . Tannhiiuler" Marsch»«»» „i'jans chetting- im Abon. B
z>r ü.'usluhrunz. Die sür den l . Norember geiösten Karten be¬
baue1 für diesen lag ihre Süitinkcit. Beginn der Lulsührung
«3 J Uhr.

Lronlsurk. Da» Landsturm tlnshebungsgeschäst ist ordnung«-
inüstir, re. lausen. Don den chilloersatzsommilslonen sind 7883 Land-
j>. ra lisiiehtige gennistcrt und üiab tauglich besunden worden.

" ' — Der Truppenübung,plaß vrb dl» lkhrlsttaum-VIeserans.
Nicht wenigera>» SUÜUÜllhrisldaume stehen« es dem IruPgeu-
übungopiah Drb»um Berkaus.

sür einen ums
schauplatz. B
semdlichen

Mainz. Der Unterossi,irr« eist von der I. Kompagnie de»
assauischen Pionier-Bataillon, Nr. 31 erhielt da, Eisern» Kreuz

Patrouillengang aus de», westlichen Krle»»-
ie sich mit vier Pionierin säst di» an die

senltnien unbemerkt herangeschlichen und»in« „ erde

ZettgemStze Vettachtvnge«.
. » I« sleistige Berfa".

Schale, 100 Stück, die zwischen der deutschen Front und dev Stellung
der Franzosen weideten und Schellen anhalten, au, den Franzosen
«in Brrgehrn der Deutschen in der Rächt zu verraten, in di« St»>.
lang seiner Kompagnie getrieben. Weist ist au» Walzenborn in
vberheste» gebürtig.

— Au » Liebe zur Fälschertn.  Da » zwanzigjährige
Dtenstii-adchen Marie Ramb in Main, halt« am 2«. August den
Besuch ihre» nach Mainz zum Militär «ingezogenen Bräutigam»
.rhallen. Dieser hatte sich unter der schwindelhasten Angabe, sein«
Schwester liege im Städt. Krankenhau» Wiesbaden Urlaub zu «er-
sttjasjen gewustt. sollt» jedoch ein« Bescheinigungvon Wiesbaden
mitt ringen. Di» Braut stellte ihm nun aus sein Drängen ein» solche
Bescheinigungan», die sie mit zwei satsche» Nomen Unterzeichnete.
Mit einem lag Gesängni» mustie sie diesen,L>»de»dlenst" düsten,

varmstadt. Der Flieger Landmann von hier, «in Sohn derSrau Bkheimrat Landmann,,st bei einem Erkundunasslug aus demr!»g»schauplag im Osten am it. September in russische» »langen,
schast geraten und, wie letzt bekannt wurde, in iom»k in Weft.
ftdtrien interniert und bestndet sich dort in guter Behandlung.

Bunter Allerlei.
Asch-lsenburg. Der Oberjager Meching lm 2. Jägerbataillon

zu Aschassenburg hat dl» von einem Privatmann au»gesetzte Spende
von 1000 Mark sür das erste im Bereich de» 2. bagr. Armeekorps
eroberte Maschinengewehr vom ilieneralkommando zuerkannt er-
halten. — Für die ikrdeutung einer russischen Fahne im dichtesten
Kugelregen erhielt der UnterossizierUibrig au» Dornberg«inen da¬
für »»»gesetzten Ehrenpreis von 50U Mark.

3n Archangelsk herrscht seil einigen lagen «in, Durchschnitt»,
temperotur von Mtnu» 18 Grad.

B «r I i n , 29. Olt. In ganz Ostpreuste» ist bei scharfen Nord¬
ostwinden Frost eingelreten.

Im Bahr« Ulf — England hat dl» well verhetzt, — um
tisch» Reich zu stürzen, — hiest es: Dreschen wir sie jetzil—
i Feind, der so»ermesse», —ging e» Io» im Sturmesschriit,

Al« Im Fahr« 1914— England hat dl» weil »i
da» Deuts' . ~ "
Aus den
— und wir nuhmen»n» au» Essen— eine Ueberraschung mit. —

La» war „Michels" Eisenvraut, — sie war riesenhast gebaut,
— „12" mast ihr Mund, — aber sonst war sie gesund! — Die
„Bonbvnch»»", di» sie lutscht», — waren viele Rentner schwer, —
und wenn eine» ihr «nirutschi« — ach, da gab» ein grvst Mal»
heurl —

Diese dicke deutsche Dame— lebt» nicht aus leichtem gust, —
Berta war ihr schlichter Name. — aber seurtg war ihr Brust. —
Wollt ein Feind dem Liebsten schaden, — schien er noch so stark
und grob, — »I daun war sie gleich geladen— und dann donnert,
ste io»! —

Allen Gegnern gab sie kundi— ballet Euren grasten Mund,
— sonst tu' ich den meinen aus — und last diesem freien Laus. —
Darum labt Euch lieber raten: — Brüstet Euch nicht allzusehr, —
sonst potz Bomben und(Branatcn, — streu Verderben ich umher!—

Bei dem grasten Sturm im Westen, — hei wie dröhnte sie da
laut! — .'unter seine» stolzen Feste» — hatte sich der Feind ver¬
baut. — Doch bald sielen Wall und Schanz» — zu de» deutschen
Stur» er» b«il, — denn am wilde» Wassentanze— nahm di»
Berta slristlg teil! —

Schrecklich war ihr Schlachtgebrumm, — all» Mauern stürz,
ten um. — ungeheuer hat'» gekracht, — ja wer hätte da» gedacht!
— Und der Feind, der arg dedräute, — sah sich die Bescherung an.
— Ja, da seht Ihr '» doch, Ihr Leute, — was die steist'ge Berta
kann! —

Ai» in 1914— England hat die Welt verhetzt— um da»
Deutsche Reichz» stürzen— hat der Feind sich überschätzt! — Jo
wer kennte sich da» denken, — rust John Bull, — e» ist salal, —
ha, ich seh sie seewärt» schwenken, — mir ist angst um den
Kanal. —

Kommt die Berta nach llalai«, — spürt auch England ihr»
Näh' — und ganz plötzlich über Nacht— Hai es schwer auch dort

i! — Un ' . 'gekracht! Und so mag e» weiter dröhnen— bi» der Briten
lacht zerschellt, — dann erst wird aus'» neu' verschönen— holder

Fried« diese Welt! - « . 2.

m osses Angelet in Duen -Bekieiiui
Die erfreuliche Wiederbeltbur ; des Geschäftes, der starke Besuch unserer werten Kundschaft in den

leutei Vocien , b sinderi ai :h der auswärtigen Damen infolge der besseren Verkehrsverhaltnisse,
veranlagte u st re Einkauf ar eise Back Berlin . Wir kauften grosse Posten aeaeele

Winter *Ul «ter und MAnlel au « Plaaaekatoltea ln voraekmea Farben aad mod.
Kiiros . In sebwurica Astrachan -Tuch - aad Kttrlatoffea ; ferner Jackenkleider,
Blusen , Röcke , Moraenkleldrr und Klademftatel enorm billig ein. Die eraiehen
Vorteile lassen w;r voll und gar z der Kundschaft zugute kommen. Der allgemeinen Stimmung Rechnung
tragend, legten wir btsondeicn Wert darauf, den Damen die Anschaffung der Kleidung durch

ganz aussergewöhnlich billige Preise
mögt chst vorteilhaft zu machen.

a
c
1
r!
I

I

HsmMW
warm ui ' d vttich

mit Gitftp>l
Mk. 83.rO. 10 73,

15- , 12

i) M

!,1SP 8MWM -UM

Lange Flausch-Mantel
schwarz, dunkelblau, dunkelgrün, braun u.
anderen mod. Farben, sowie in geschmack¬
vollen gemust. Stoffen, gestreift und kariert

9&0 12 - 15.- 19 7B 22 50  29.- 39.-

ou » doeton Ilamwaorn-
«tokkon.eebrrorv. ckuudal-
dlao . woul » urk, lila B»ir.

Mk 71—, SO 45- ,
82.—, 28 - , 19;- .

16.-

ln nur heftteu ttnt'h-
2 lau ;. O JAl' Ul_on 140 ca» Lange  Astrachan-Mäntel

Mk125- ,10V in bester Verarbeitung, 125- 135 cm lang

59.°- ' 24 50  29 75  38 .- 49.- 58 - 69-

In nlundan SloHen

Mk. 50.- , 48.- .
81- ,

25.-

S» t- Hfl TlllHMll Schwarzeu. dunkelbL Kürl-Mäntel
■ beliebte Neuheit, dreiviertel und ganz lange

Formen, alle Grossen am Lager

19 - 25 - 32 - 39 - 45-
flot» Form,b(*itp,

V«rarhcirun#, uuf SaMt
Mk 70 63.- .

40.—, M

32-

Scli wam FrawMfliltl
ercriht « Schuittdf.

in aÜRii Weiten vorrA'ijr
Mk 82 21.- ,

1» - .

16-

G - A

In f. lncn Farben und
Karo », »owia »c-hvaia

und dunkelblau
Mk 15.- . 1t - ,

900, 773,

4 &«

Geschwister Alsberg
Mainz.

Neu eineetroffen:

Blatt v . hentickt , dunkel
blau, »eh war » und mod.

gedeckte Farben
Mk. 17.- .

18- , OfiO.

6 50

Damcii KleiJonftoffo, Blusenstoffe, Stoffef.Jackenkleider in grösst.Auswahl. Billige Preise

EüiaOUSt
totori tn vermieten.

Näh In der « etwästS«. d « I.
88kl mSIUettuM—g
»um 1. November zu vermieten

Naihaudstraste 74. 1. Stock,
«tlbelmoaviaae . •

summte sinait
zu Perm. auch Taa-u.wochenn
•  Meper , tlkaibauoltr  48

blllüe. KasuttB. NA
tu vermieten
_Ratbaurstraste 39.

SoQllUD
im Seitenbau setort billig »uverm-eien. •

«tld Nbeinitrast« II, 1.
Schitv» 8111

sofort »u ver mieten
(4k Mainzer Sir 19. tm Bür».

• « »ne

r-mimiemi
u »ermirten iüaiserstrahe I8i.
RitdereS « . Ilerstr. 84. 18911

sillUtkk KikSkI
ist eine « rtimmer Wobvvno
mit Zubehör iBorderdauosl»l«r«
zu vermieten. » 07

Ml). i 'INMMWzsß
Katserftraste 47 mönattlchWMt.
»retowrr« zu vermieten.

Näh. 1 Stock r._ 8107
§8 . SlDlUmBUBQlNI
» 8taan nak » Ich«, lm
DlnterhauS »u vermieten.
2117 vahnhoiftraste 87.

£ftn alt Bilrai
eventuell all 3 » immerwohnuv»
tu vermieten Näheres bet Kuba
Katterftroste8 8111i-m i:s
»um 1. cktober zu vermieten
1879 Mainzer Strafte 41,1,

1 auch S saubere » rbeiter
(Innen

fSBnes Solls
mit oder ohne Kob erhaltet,.
•  Schulürast « 13, pari.

SewistenboftedstethtgeS1 in
ln kinberlotrn Haushalt »ei gut.
Lohn ge'ucht '

Wtibelmdanlage8, 9.̂ ,
MellibMlMW
sucht Gtklle in bellerem Kaule
zu Kindern»der in vauSha»

Näheres tn »er ütelchäschstelle
dieses Biati ' S. 9090-

«ew.immm
sowie einzelne Bauerten und
wiühblreen billigst bei .
Netub . gtnbvrs Kirchftraste 11

Sriebrichftrnbe G. evtl, stlr
i^ obnauo ober anbrres Se>



WtMMe Creditbanh Wiesbaden.
FrlMlrlclMtrMMO. Telephon U n. 0604.

An- und Verkauf tod  Wertpapieren.
„mmm  Günstige Verainaung von Spareinlagen.

Safes unter Mitreraehluaa des Mieten.
Erledigung aller baukgeachftfUiohea Angelegenheiten.

Mit unter Oreis!
Schlafzimmer u. 2- u. ztür.
Wohn- und Speisezimmer,
Herrenzimmer,
Komplette Küchen,
Einzelmöbel aller Art, m»
Betten und Matratzen.

FErllfflani HaAl.. Wiestudeu.

^ Porcnaiogin
> beutet Äo»(- ,
H ÄÄ M

•*•'■•**SKRUi
»nitl , auch
111toteibm Ora » tl
fcqn lieb . IBIt. b.ommmttT lü.l

Pelze■*
gronaa Au »w » hl

gUe», t,«»,, 4 I.
tiAuhst LnuggHit'.a n M.cb

WiMhoU «« _

Kohlen
andBrennholz

aller Art ln nur beeten Sorten
Meten prompt 1 r e 1 ine Haue.

W. GailWwe.
^ Fernsprecher Nr . 13 . - - -

Annahmastalla » > E r n • t O » 11. Wlanbad. All« I,
Ü. bcnitilar,  Ktsenbaudluna , K»thaa *. tr»l». Nr. BL

Großer Schuhverkauf
ia eiebrrntr » erd « , und « intfrtootc

Schuhhaus Sanbel wi-d»»«»

“Ü3B3T
^ aalt 17 Jahraa bswAhrta K

Spezlalknren bei |
GeavhlechtNletden

Vj frUcha und cnri 'Ptinh 1'. » III >1 r 'Tnlltl * H * rn - -
L Htarralaieaa . Au.fld. » »i-l 1r. iifn . > nt*r *

ivii» L»id«n. Vur. iftmrdrii . ' i' . niriin 'iiiMr. » ' inan *
r fiu«. , N. r». n*»rrültnnK , M»" ne.«. hw!U:ii». »oi| *o 1
Ö jiiamninehtr Vrrirruuurn . *iB.Langen*Physlk-meUiz.fiiilioslaltN
^ MAINI . aahuatarttraOa A4. ItM»

kr BlinemelatKran kaa -u.Steraergrem
»2:»'WMttfsk5
GerNcheruii, und2u « »» Mr ^ teri'eeelotli vitrtrrtunnl ein« Id»-
OdK ihr««?««« »on 1 - MI - u»,b «In« * t,rb «re *»e «« i
SSJ- 8 *. flt »«rc* brl ©ereil H«i"« m«  K . attauhraah.
Oeiafl «TBirillet.tttte . baftenrr Llr . 'l« »tr dl

MAURUS EECK
Telefon VelefonJOS

ifiAnm als vor

r.füi'51̂ Biebrich

Wiesbaden, Nerostraße Nr. 41
Gasthaus Hüller! K*.tÄÄ
lieben Fremden . Id-Wal Frau aaata « aillar Wwa

* «II»tl «tf,Of «l* l«<«
Aarnttli . I.fitnerteub.»als«eudibnllru.ininals«.'«scaaaaa«««'»
(0 . fäliuua . bubet i-odriviüIanuiH'» .iesem■«»««««!I
Stflfl nuL br«' . 1' "»»DIUU u * 1111111«.* «'• .
ontrn nerbUrnrn ben |

»»(bereu (ftialn.
9lvt>ri »iauicn , »ein-Ichmret' «»«« aal, «a.

P . k i » -!>i 'Fs '« ->
»i , as . I5A kein« »ns
.'tu duvrn in Tüevnev IN1
den avoth .trn .'swte o»i

!« t'Iv Wdnner «*wMr
Hofaro'h »Abclf<f»avv,
Taunus Dtvtrtie .. «*
^iddüier . Ca . olu» . ,Droqr ' ie l
Hoi• Trtw ’tte , futiolU®\

I in ©iebrtcb. l** »»1 I

6ßl«Mll
Hmbnebutn,S3M Cunbrnliretet
»mb, Cimbraimetet (X) « >« .
In1.« ! tu »erlaufen Ml*

■UnO«klftäftsfltn « H . « 1.

fi nA «lldlAM Hdbaltrpusporl und »Vorpaokuno
9bpPQIllW9Uf l .SK.Tuiür aaitse »3V«»liuumr«- i i»re«' «>"«' «
sUiselnrr Mi'#«*« ni»*f <»i»|»Äck«tücWe. Klavi- r . Knr“<-nM'ln auk

uml MsKchineuTrsiihpone unt »*r tinrMHiie
Roollo ProtM . Prompt « Bodionunp.

Maurus Beck , Iohalwr Adolf Un k.
Wirohsdener Mratt * It*5._

He• rWttM Itarttl
riam «i«reaa >««,rl . r« ( Bakafauh

aal » ad
ln(l«n 'B«ta «b

srn . « I» *<ei »inau»«aimi« .
l»«. n Urnen btt uniu jennna
«Inn ,ut « Inllchl, ufftn undfamien non Sott. Islang . bet
«srent «»'* ’ •»»»" »"«'►uud
StitfUarlMrfl« 1flnlnibi »n« Isl-
IlenSer«In tu«« - hl »«« - tl«>
io.i*ii inribtn . „Vosl. tfis - und Mautrtar-

lifit. n 1.70-*. r. Siriniiietietbehtn««•
irr » aiibiuiu . OMwi

. II .'liirnf rorb *l «n 0.M)Jt
„ b edinntb « und Wtnai-

I" Inn naOu»
, B. Dachdrckeratdelnno70a»

7 kb - i i l inrsriirnuTOu«
, k. earrtncraTbrilfnOMlui
. !• 0llii!«rmbrlirn 0.70 wS
. in. MchlsIIrrardrlien 070 »»
. ! ! tmuii . i uns Unhitl*

chrrarseli . il 1,80u*
Vtelrru"» »r Bruchnein«.

.Hir. eilir iir. mb 3 { srnia>
Heine. Slim>■»ibe ' ie llSUu»
.liliOminHCii laainlile . Grund»
tih «. Änilib'eni S.0o Jt

flnneosir Und vrilienrll und
aeMibri ulrrl mii der HufUbiltl
*in eso‘elilri >ne* rdi»i«ietllfi |.

mobnbaiis « tmi Ich■Cll" uer»
nute au umrru ubneie» Ami
rii . ulenden, bei bei» am IO.
a . nrMbrt , barm . II Ubtble
FioKi' iii'a br Vlmebsie In
idcnriiHittit rtldilrne - ee « leie«
iimiiuibri. ärmer rlnn‘brn»e
Vlmirboit merbrii nlchl beriick»
fio ' ifli.

;( lidiltt. blilfl : H Wochen.
bOiesiiebrn b 3*. Ctlobtr 1*11.
M«l Oi 'rn bttbiiuei. lebtnmi.

3ailltrrfieitigen
eimiieblr

Ichöne oolldlühende
Lyiyimihemumtöpie

Gärtnerei Brandßcheid
Tovveinf r ® r . W 2100

für die kalten Aöende,
für jeden Bedarf , in jeder Preislage
und grösster Auswahl empfiehlt

Karl Gg. Schmidt , rs
Uni «« lartim Wcbaabtuaa

mitbeu Herren , n. T .imri .Un «.
n iniel . u Irbi millllurn Prellen
tintelüiiru luunrar Pelz« *OS
leb. An umneoci eitet, te . ni len,
prietntdi und tnidi neittiiftt.
(Uli). » « lern , tau . bobrn.
Mlchelrbera *•*, Wtb I . « ui
Wunich Prrlanb o. Voll. Iltlo

Ca. 11  Zentner
Kartoffeln

zu kaufen gesucht 4'üg
Probe mit Preiö erbitte ! tffub.

Bechtolv.IMeovad . Vutlenftr »7.

Brmae m.we

SchuhrcpTratur-
werülälte

und laaiilae it . diarbeilea ln
emofedlei've (5' UM»'r,itta
Georg dtihi' ddin .Skbuvmacher

^VrlPlttiAeflC7.

Mehrere

Hafen und Hühner
au  rctfanffit 2121_ VoHborolrmncflH.

liä me«tuen
beaucuie « üinbliui(i9!<.iimtlr B

egynt MrrvMr
auf drin HHsrtie und In btx
Omnoerrl in der Aal , bei

»rbeüb «« » ied.

Genen Tvvoft
bietet unbebtt nie« Tchutz..Zellan"
bub Ideol« tbrsflmilicl fln
«n ' ldrkrn und Stoaeiien Crl «.
Xolr !*l 3, 447«

»lieberlau« : Wolrnnoiuletc.
Oit » ä . ideu (nun batftuisttnagti

etlrrnrn.
* ärontiur etiirnb « 37. 1 t.

Urlaubs-
Scheine

für Militär
vorrätig.

Buchdruckerei
der..Tagespost"

.

MMWMGWW ^ RWMi ^ MWKM
4rWasehm ittel

•,"-v-
' . ' ; 1".-

ohne
’o.ill -i.tz Vtr-sS-,-’1 »■

•litt«ab2. nootmbii UH.

AbfahNrM» vahnhof VIrbrich-Sft.
Rbl. br» nach IrnaNurt a. « . ! 4.30 5.30 0,17 7.05 8.84 5

' l^ ,3' n i ll " , 5.27 4.2* 5.0! ...24 7.34 8.
- .37 10,57.

iMahrt nach Main) -hptdhf. : 5,27 «,15 Mt 7.27 7/ >l 8,
^ J %  10,M 10,21 H,:iO 12.31 12,43 12..*0 1

>Hl 2 49 3.10 3,52 4,24 4,54 ...43 «.18 ...37 «.
7.32 7,5.', 8,31 8,47 9.13 9.43 9^,7 10,16 10,40 II.
11.27 12,32. _

Antuustrzelten vahnhof Vlebrlch-Dft.
»Rlonil »on Hrnalsurt a. M : '» « 7.01 7.57 0.25, jW H

4,14 4.57 52 .1 0.2« 7,43 8,40 0,20 11,00 1. . 1*.

Intnnlt S»N 8Iainj 'hplbt| | . 5,10 5,31 0.40 0,52 7.34 7,5»
n 4'. 0 15 11,35 10,1-8 10,22 1»,58 11,28 12,31 12,50
13,1 1/<I1 2.15 2.4» 3.25 5,47 » 4.21 4.54 5.04 5,17
0,13 0,52 7,05 7,30 7,47
10,10 10,11 10,48 11.30

8,25 8,40 »,1b >0,02 0
12,43.

Nicht in viedrlch Gst haltende Lil-. Schnell-u.».Züge
in der Richtung nach grantfuct

«b Oletbnbcn : 0,10 11,47 1,2« D 7,14» 10,10D.

3n der Richtung nach Mainz
abwletbabeu : 5,301> «,4l 0,00 12,180 1,25D 3,33 v

7,40D 11,07 0.

Abfahrtszeiten vahnhof viebrich weft.
«chluag «Iloile : 5,07 5,31 0,18 7,02 7.53 8.31 0.04 0.10

10,*9 11,51 12.28 1,35 1,58 2.24 3,08 3,13 4.43 5,24
5.42 0.55 7,20 7.33 8.08 8,54 8,42 0,17 10,00 11,18
1,08.

»Ich,un, IDirtbabtn : 1.52 5,52 0 27 7 2t 7.40 8,15 8,5b
10,02 11 21 11,55 12,24 i ; t!l 1,52 2,42 3,00 4,0»
4 31 5,52 0.18 0,32 8,21 0,12 »,5Tl> 10,20 10,37
11,0(1 1,05.

Viretle 511,e viebrich weft Mainz: 7,54 1,40 o,45.

Nicht in viebrich weft haltende Schnell-undV-Süg«
in der Richtung nach»üderhetm

ad « ittdaben : 10,50D 1,170 8,43 D.

Richtung Wiesdaden- tangenfchwalbach
AbsahNtzeilenab knubetbeulmal (ab walbftrafte >e 4 Mi», fbltei ).

7,011 11,22 11,10 1,20* 2,4o 4,12 0,30* 8,08.
Tik mit * bciadu-ctcn fiunt »adieu nur bii Laagen Lchwalbach.

Richtung Wiesbaden- Srbenhrim- Niedernhause«
ad Wiesbaden: .'..19 <>,00 8.00 8/27 9.2t 12/15. 2.53 4,32

5.54 t',50 7.30 8,47.

Zahrplan der Linie8Siebrich-Rheinufer- vahnhof viebrich-Oft.«MrMM
blebrld) »brlnnfer «dHahnfiaf BicbrldiellR gg

«,14
«.22

«,30 j 7,14
7.22

7,37 8,21
7.45 8,20

9.0L 9 .39
9.10 10,07

uu »;
10.24

10,3«
10.41

11.18
11,20

11,30
12,07

12.14 12,
12.23 12.

l,2-> i .uu / ..vi
.4 133 2.08 2 44 3,20 3.47 4.20

1
4/16 ! 4,54

viedrich» tzeiunier «b 5.,2
3.20

«.11
«.19

« HO
«47

7 11 8,2̂
7 19 8.3«

s :,»i 29
'.».07 '»37 UM*7

1" 44
10.32

11,011
11.08

II .1«
11" t

llebrid) 8«5nl»ot » Iebrich« ft ab
»beinnler an

«.22
«.30

7.01
7-19

7 29
7 37

8,02 8.48
8.10

11,20 10 08 10.27
10 33

11,03
11.' 1

11.33
11.41

12.07
12,13

12.37 12.
12.4.3 1.

33 , 1,52 2 20 2.33
>3 2.00 2 28 3.03

3.20 3.53
3-28 4 ui

4/20
•4.28

4.38
4.46 1

5,02
5,10

«deinuser an 1,00 1 11,16 , Il . lO
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Tünsendc
weg einen weit höheren Wert haben, kommen in sämtlichen Abteilungen zur Auslage!

verkauf unr {omcii Dortat!

Leinen- r»6
vaumwollwarett

/U' inoentnch . tfoiipn 2 ' j u . 3 'JHtr . I
fcoepir ‘l ' K er , Uoupon 2 ' j u . 2 Mir . 1
üi .'.uh P .kee. o' oitpon 2 ' * ü.  2 Mir . \
’iUi. i' :. -bt .'i : , Coupon 2 ' » u. 2

aKiü ' f i
OivUnbiber , Coupon 2 ' .- u . 2 'Mlr . i
'.KocMBclcur , Coupon 2 Mir i
.Feinden Bi «' er . Coupon 3 Mir . s
c .thUUMi _ : vvo 'Vii, ca . i ;.») Zenti-

meier breit , bis 1 j Mir . !
5i:ifl)Ciiun >l.-, unb gebün«

bcif . i> oi'.i' r t etücf i
0 »irrUMfotr.i\ ;i;bn' u).\ -. qcfiimnt und

iunninberr ! oder c, . rf
Pr eil V’.oMötiirijcr, g. u : nt und ge-

b. lidrr» .» oder '<> riiiiit v
Cp Uiiti;:' r . 1» ober •> Stuck «
ÖiilnrrcHv * .Fandtuchstosfe . verfchie»

denr Lünacn . i.d.-r .3»ll

v .fchrünkung der Quantität» Vorbehalten!

Papierwcrcn
10 i Bogen !!' l\ ';',eepopit*r ii :b 5*>

p .wrnden Mnvr .o mit oeibenpu
ter , zus. «>5

10«' Bogen weif ; Leinenpapier . nur
oder ohne Linien und 100 po.f*«?;»«
b .' .Stmerto , »liumntcn 95

Lnespapier Kaueueu . matt ode / mit
fnribjeiii 'Jlaiui . mit Monogr 05

WroHe Lasten Kassetten Leine .^a.
piete . me>K und modern .' Faiben.
in 9roßen Formalen . 50 Bogen
und .»o Huvens in.'» Seitens- 1.»-. ,
.zuiammen or

12 Mollrii Xoilett . papier «i‘>
200 eilte » Ü' iepp Papierscrri -' tien 05

iMiiKiiumiiiummiiMti
Vioauitip brrfn . •* c -iuf 95
l'iomanp . eteg . ge !' .. 2 ctücf 95

95

Kkibetjtoffe p ifum ne
VS

Blusensko ' ke Mtr . 05
«*rhotte :i. Mir . 9.3
'-iniic-lre dee' wi ' e. Mtr . 95
Kleiderbibcr . Mtr . 95

G-rrdler-r—T ppiÄe
. Cui ;? CrbstnN Brises Bises mit

Bolaut 05
i Xnil Lu 'iser mit 3 D 'ck.hen 93
Garl iiieilspai 'nsto ' ü . ea . 130 Centi-

rnete» t rc :. ‘IJ»ti . ' 95
B »' . n.' .i ' : • *. i . ca . 120

»v : .! to1 inii .f. C . int 95
5 v.*.. .. Ui achsn d) . tandschoner 05
o ' tt .-il i »ü ca. iOO .ter
_lan \ 95
FenUernn .. . rot »'. er grün ctmf 95

5-inz^
5i i' d: . !. ur ' c:i . hell und dunkel . ge.

s e.' . ' :, mit f.i.vtnr Otarnicrunn,
Stüif

Knadens .hür,ru . Leinen irtii ., mit
großer Bilderlasche 2 ct ' i.f

.‘! iiabcnfd )iiricn mit Biiderbarde
ober bunte .n U'-.' iu;;, 2 iiid

Harbiae ^ u' rschü, teil mit Träger,
^U rlijch gemusiert . Stu ."
Jarbige v’iicrfd)tir -cji ohne Träger.

mojvrr .e '.Muster , cüicf
Blulenichüi pm ans gcstr . Siamvsen.

nut breiter Lordenqarnitur . Stück
Blulenichi .r5.r1 aus türkisch gemu-

sk.'N'.' ii Etoffen , Stück
Fausschürzen . etNra weil , mit Bo-

lau : u".d Tau !..-. Stück
Weiße <jicrichlitien mit Ctiderei-

träger , reich garniert , £ uicf

Handschuhe
tmiuMt».C)iinb{»1nih«.' . reine Wolle.

weiß gcstriat . 2 Paar
Dam -n' -^ anbichuye' . Marke Garan-

ti ?. alle modernen Ctraßensarben.
2 Trucikn . Paar

Tamcii V)auC '1)ui,e. Wildleder »mit ..
in allen färben , 2 Druckkn., Paar

Damen ä)andichube , Därusd ) in »̂ t.,
mit »mit . Manisch. Mutier . Paar

.s)erren ..s)aitdschuhe . Waschleder lmit ..
Paar

Kinder- Handschuhe , reine Walle , ge«
srricii. einsard . u. bunt . 2 Paar

Pulswärmer , grau . 2 Paar
Damen (9!ae ^-Handschuhe in allen

Farben , Paar

95

05

95

12 C' nk Blumen 'Fett 'cife
12 Ci.iik La.wlm- oder L.' renn.ilch.

l' iie int L.anon 95
5 ctiuf .Seufj Ceije 95
1 OnduUerichere 95
Ju)->fbu !| UM, schwarz , grau , we h.

Ciütk {>)
1 yjafierfliirniiiir mit cinfaiijpm oder

Be 1 gr0helu 11gslpiegcl . Pinset t..r)
^ '.'taps 95
r>r iierkaiuine . schwarz und braun

^tiick 95

Qdwwaecn
Damen i »a«' d.as»fien . llobcrfcijl .:*,».

Cnmv 9 : oder .SoLafferm . cif . . 5
1 Musikmapp .' mit 2!"nch. ;t «:i eil

beti . {)5
C ?- Posten J : . - i . : r ' .e.arr . u.

t ifdjc», cfj f 95
miiiiiiHiiiitrH.nainm ;i.n !:;!ti:!imi:" '„ri.'nmm.,
Leute V.cul i’ij ! Baninoien T .F.Hc.

echi Leder , »n Po . k»moi .ü .icorm,

um iii;iiiiiiMmiiiiiimi!i!iiiii:iii;n,m,:utm(;i:!!ü „

Vomen-wSsL:-
1 Damcnb '.iud . Boeder - n. ‘.’litj'ei

jchiuß 9,3
1 weiße Ttarbtja.fe 95
! Paar 5ti:icbeinrieibcr 95
1 UntdtaiUc , hüdich ausgesührt 95
1 S.opftitjiMi mit Bogen 95
1 Molton Ltinder -lNodchen mit Leib-

ciien und Volant 95
1 Badetuch , ea . M-9 110 Zentimtr . 95
1 buntes Beinkleid 95
l bunter 'tinsiandsrock 9.3
1 TrikorFtinderkleidchen , gefüttert 95

Handarbeiten
l patriotisches Kiffen gezeid-nct 93
1 Stuhl kiffen mit F ranzen 95
2 Utaenttitdideckchen. aceichnet 93
1 ^iminerhandtmh . gezeichnet 93
l Bimmer Wandschoncr . gezeichnet 9",
1 Beit Wandf .honer . gezeichnet 93
1 Kucheuhaudiüch . gezeichnet ' -5
2 Eervletten Tailbrn , gezeichnet 93
1 gesk. .t ' iisen. chandrzrleik 93
1 Wäschebeutel , gezeichnet 95
niiiiiiiiiiiitiitiuiHiiiiiiiiiiuimiiiMmiimiiumiiiiuaiiii
.Korsett, mit oder ohne Itninmshal.

ter , Stück ' 95
Büstenhalter . Stück b;
Wollene Borlcllschoner : mit kurzem

ober langem 2lrm , 3. 2 oder 1 Slck. 93
mimmmi»m»mi«mmmm,iimm «m»i»imiimmtt

5ük Millläk
im iiklüpost -ttario»

M.irtou mil ti bunt . lafdjcmüdicrn »5
: i tturtmt mit fl Icittfnnrt . Iiitchen.
! ti 'dvrn l .tts
: 1 ;u. vtoii mit 3 (tnt .-n Salint .ilchen-

tudicru 95
1 imiton mit 0 bunten laschen-

Nicht. » 1.95

» clii .t tueifte 1! nsn lasdieimicher 95
I- odcr fl wo.he Batlist -Iiischen.

ti.ch.-r mit Hohtsaum 95

VüMnt-Modert
V'norm billig!

Damen Kragen , in Sammet . Seide.
Spachtel uiw .. Stück 95

3 oder 2 Lite . Uermelrüfche 95
2 Sr -.'ck Pikeecrogen V5
Damen Spitzenkragen . Stück 95
cd Uiir . moderne Muster , abge

patzt . 2 oder J Stück 05
Nnterroll -Boianr . versch. Farben

Stück 95
Bi .'.der Spitzenkragen , Stück 95
Dame .i aturtel . 'chwarz weiß -rot

Slitck 93
Damen Lackgür .el mit aparten

Schlüsi .1 Stück 05

Nichta« w !ebttvtl» ufrr!

I Punr Melton »)an »Ichuhe m . gilj.
sohle. 3fl 42 95

1 Poor Mohchen .chatiischuhe mit
J .lj und -- l'ottsohle 95

I Poar t'terren -tioueschnhe , Kamel.
! haar .mir 95

Porzellan

Strünpfe
Da .rrcn Snim p»e. rerne Wolle ohne

Baut . Doppeii . Spitze Paar 95
Di' uteu Ctriiri 'pre, reine Wolle , ohne

P '.ibk, gestickt Paar 95
Da .re.' Strümpfe . Paibwolle . 1 : i
. «•- •«r .clt Paar 1*5
: »v. re :i 'Jicnralfocfcn , reine Woklo

Paar 95
Pc . »-»: rocken, .tzuibmolle . grau

Paar 95
Ferrerriockcn . chalbmollc . 2 Paar 95
i -ihm. i ::i.;!i:iii'M:iiiuii iiiimmiimiiiiiiiiinimiiui
jTjcrt-c* , Dan en - und Kinder Tri »ot-

(ü..it'..,schen Paar 95
«ittimi'mmimnimiimiiinmiumnnimmmiimm »,,

Wo!lw»ireri—Trikotagen
1 Kinder -Militär -Schrldmütze 95
I Damen -Plaid 93
l Damen 'Weste , schwarz 95
Gestrickte Kinderniützen , weiß und

farbig . Stück 93
M .tiiarKopsichützer Stück 05
Militär Ltibbiiiden Stück 95
Militär Brustschützer Stück 93
Knaben Sweater Stück 05
Ztiormal Untertaillen für Damen

Stück 05
Gestricktes Lätzchen. Muffler , Stück 05

Spieltvaren
1 Soldaten Garnitur pz
1 Karton Soldaten 93
1 Siofsioldat . feldgrau gekleidet 93
G . r' ße Posten Geleuschastsspieie St . 93
Gespanne Stück 95
Bersch. Uhrwerksachen Stück 05

Schuhwaren
i binar PMsch.tzansschnhe mit l>r-

dersohie und Fleck »5
I -flc. tr MIlilür >>lch,.s>anssch >lhe.

lit-detsohle u Fleck. Äroße RI «2 95

l 4 Kassrelahen . Jud . Blau 95
>i « atieetoijeu , weiß mit Uulertassc 95

( 5 itolscelalleu . lckoldraud 95
, 5 Spt -licleUcr . lies oder slach 95
i 9 Delit-llieUcr 95

2 Lpeijrleller . Goldrand 95
1 Gnrulerplallt ' . 2< odrr Sleilsg 95
2 Fleischplalieu . 25 und Zl im 95
2 Meminelchiissrln . grslau ad. masii .i 45
5 Molkalai .eli. sein drkor . 95

Steingut
11vdftleiler . hum dekor . 95
I « afl Grmüslelchülieln 95
l Irrkauur . dm» dekor. 95
5 lerlassrn mir Unterlassen 95
l Steine mit Deckel 95

S'arwaren
1 2 o(i .kkl-mpolschusseln 95
3 tlomnallchüssel ». Hunt 95
1 Aierscrnlre . 7 tellig 95
12 oder UJ Strick Bierdechrr 95
lft oder S Stllck Teebccher 95
4 eturt Weinrömer 95
5 « rück Weinrömcr , platt 95
2 Slurznaschen mit Bla » 95

holzwarcn
! 1 Hackbrett 95
: I W .ischdrt-ll und l Laschlelne zns. 95

> Sfruii -ib . i'tt 95
| 1 Stloteipapictbolter mit £ 9 :09,1 95

1 lupjurc » mit Haken 45I Stahlwaren
1 Rasierapparat
4 tkietbechet
1 Menage
4 O' filfltfcl
4 Gabel»
Ul Kaffeelöffel
12 Knffeelöjfcl , Aluminium
1 vdstbesleck
1 Blumenkübel , all Elsen
l Brieskasle ». sein lack.
> -Wö . „tejl,tsche
! KohlensüUer . schwer
l Kohlrnkastrn , Gußeisen
I Brater mit Drckcl

Emaille
> Iollellrci .net 95
2 Echiiilkli , 52 und 54 rm 95
5 M .lchlflpse mit Ausguß . 12. >4,

15 rm , 95
l Waschbecken mit Lelsennaps 95
' runde Hanne . 54—58 rm 95
l Teigichiissel 52 cm 45
l Wauetkr .lg. kan . 95
> Wahrreimre , 25 cm 95
-I SticifalferoIIs , 12, 14, 1# cm 06
4 Lössel . Schöps , Mid Lchaumlössel 95
I Osw.edcibehaller 95

3 Gasz >,l,nder und 5 Strumpfe juf . 95
1 iiiichenlainpe 95
1 Sturmlaierne 95
1 Rachllamp .- mit buntem Schirm 95

DU hirr angrfkhkün Urlifd bilden nur einen Nein«» Te« der aurgelegien Warenposten. - gerner in fast allen» bteilun-en
«kira billiger veitans zu den Serlenprelsen1- 8 mb 2.95

Warenhaus Julius vormatz\ Wiesbaden.
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